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Deutſchland und Jtalien
In den Zeiten des Mittelalters zogen gar oft deutſche

gerrſcher mit ihren Getreuen über die Alpen herüber nach
dem ſonnigen Lande Jtalia bald wollten ſie das ſchöne
Land ihrem Willen unterwerfen bald mußten ſie ſich ſelbſt
dem Willen des Mannes unterwerfen der auf dem
Stuhle Petri ſaß und damals Herr der geſamten Chriſten
heit war nicht nur in kirchlichen Dingen Am heutigen

tritt der deutſche Kaiſer aus d anderen
Wohl wird er den

greiſen Papſt beſuchen aber nur um ihm eine Höflich
keit zu erweiſen und noch weniger will der deutſche Monarch
Stücke des Landes Italien an ſich reißen ſondern er will
vielmehr durch ſeine Anweſenheit ein Bündnis bekräftigen
das die Integrität des nach ſo ſchweren Kämpfen geeinigten
italieniſchen Reiches gewährleiſtet

Wenn noch zum Beginne des vorigen Jahres Feinde
Deutſchlands und verdächtige Freunde Italiens die Auf
löſung des Bündnisvertrages ankündigten ſo ſahen ſie ſich
bald bitter getäuſcht Das Bündnis wurde erneuert und
es wird immer wieder erneuert werden weil es im Intereſſe
beider Mächte liegt Jn Deutſchlands Intereſſe vor allem
deshalb weil dadurch der verbündete öſterreichiſchungariſche
Staat rückenfrei iſt und in Jtaliens Intereſſe weil Italien
ohne dieſes Bündnis nur zu bald in die Vaſallenſchaft
Frankreichs geriete Denn wenn auch die Differenz der
Bevölkerungsziffer der beiden lateiniſchen Nationen immer
mehr ſchwindet ſo wird doch Jtalien an Wehrkraft dem
benachbarten franzöſiſchen Staate nie gleich ſein können
weil es in finanzieller Hinſicht ganz unvergleichlich hinter
der reichen franzöſiſchen Republik zurückſteht Trotzdem nun
dieſe weniger günſtige finanzielle Lage der ſtetigen Entwicklung
der italieniſchen Wehrkraft im Wege ſteht und trotzdem aus
dieſem Grunde Jtaliens Wehrmacht ſeit dem Beſtehen des
Dreibundes auch nicht annähernd in dem Maße fort
geſchritten iſt wie die des verbündeten Deutſchen Reiches
ſo gilt uns darum Italien doch nicht weniger Denn es
kommt viel weniger darauf an ob Italien ein Armeekorps
oder einige Linienſchiffe mehr oder weniger gefechtsbereit
hat als vielmehr auf die Thatſache des Bündniſſes ſelbſt

Die Jntimität zwiſchen dem Deutſchen Reiche und Italien
beruht aber nicht nur auf der Gemeinſamkeit der
politiſchen und der Verträglichkeit der wirtſchaft
lichen Jntereſſen ſondern auch auf der jahrhunderte
langen Verbindung der kulturellen Jntereſſen Dieſe
Kulturgemeinſchaft wird gelegentlich der Anweſenheit des
deutſchen Kaiſers ganz beſonders betont werden wenn
in feierlicher Weiſe die Grundſteinlegung des von dem
Kaiſer der Stadt Nom d ter Goethe Denkmals
erfolgt Wohl iſt die Liebe des deutſchen Volkes für
das herrliche Land Jtalien ſchon Jahrhunderte vor Goethes
Geburt rege geweſen aber keiner hat wie er es verſtanden
dieſe Liebe zu hellen Flammen anzufachen Und ſo war
der deutſche Dichter der in ſeiner eigenen Perſon auch in
ſeltener Weiſe italieniſche Anmut mit germaniſcher Gründ
lichkeit verband gewiſſermaßen der Vorbote des für beide
Völker ſegensreichen politiſchen Bündniſſes das 50 Jahre
nach ſeinem Tode abgeſchloſſen wurde und in dem er wenn
er es hätte erleben können ſicherlich die Erfüllung eines
Herzenswunſches geſehen hätte

gänzlich ſein wie es der Genius Goethes iſt

Unter dem Zeichen Goethes treffen alſo diesmal die
Herrſcher Deutſchlands und Jtaliens zuſammen und die
Monarchen ſowohl wie ihre Völker können mit dieſem Ver
mittler zufrieden ſein Möge das Bündnis ebenſo unver
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Deutſches Reich
Hoff und Perſonagalnachrichten

Jn Bücckeburg hat geſtern wie ſchon gemeldet die Ver
wählung des Großberzogs von Sachſen Weimar
mit der Prinzeſſin Karoline von Reuß ä L ſtatt
Fefünden Den ſtandesamtlichen Akt vollzog Staatsminiſter
Pr Rothe Die kirchliche Trauung fand nachmittags 3 Uhr in
der Schloßkirche ſtatt Der Ka iſer das Brautpaar und die
übrigen Fürſtlichkeiten verfammel ten ſich in dem Fahnenzimmer
des Schlöſſes und begaben ſich von dort durch den Gartenſaal
wo ſich das Gefolge anſchloß in die Schloßkirche Voran
Khritten die Fürſtin Mutter mit der Braut und der Fürſt zu
dag in burgLippe mit dem Bräutigam Jn der Kirche nahm
de Brautpaar vor dem Altare Platz Bei der Trauung ſaß
Er Kaiſer zwiſchen der Königin der Niederlande und dem
Birſten zu Schaumburg Lippe Die Trauung vollzog der
Aroßherzoglich ſächſiſche Oberhoſprediger Dr Spinner Nach
v Trauung bei der der Fürfſtlich ſchaumburg lippeſche Hof
diger Dr PBrandes und der Landesſuperintendent Dr Kuhlgatz

Oh erten nahm das neuvermählte Paar im Balkonſagl die
ückwünſche entgegen Gleich darauf fand im neuen Feſtſaale

g Diner ſtakt Die Neuvermählten ſaßen in der Witte der
i eiſenförmig gedaunten und prachtvoll geſchmückten Tafel
et R der Großherzogin der Kaiſer neben dem Großherzog
n W utter die Erbgroßherzogin Neben dem Kaiſer folgte

2 Königin der Niederlande und der Fürſt zu Schaumburg
die Kegenüber dem Großherzog von SachſenWeimar ſaß
vor Fürſſin zu Schaumburg Lippe zwiſchen dem Großherzog
Tr d eden und dem Prinzen Heinrich der Niederlande Den
a ſpruch auf das neuvermählte Paar brachte der Kaiſer
Heer ſagte der Großherzog möge ſeine Gemahlin auf

den tragen und ihr in Minnen dienen wie es am Hoſe der
Groß afen von Thüringen von altersher Brauch geweſen Der
Eiſerzogin ſtellte der Kaiſer das Vorbild der Heiligen
ſchloß dar die auch er zu ſeinen Ähnen zähle Der Kaſſer

piit den Worten Gott erhalte ſegne und ſchütze das
garoßherzogliche Paar ürſt Georg zu

Sterbundene
aumburg Lippe dankte ſodann dem Kaiſer ſür das Er

ſcheinen bei dem Familienfeſte und brachte ein Hurra auf den
Kaiſer aus Gegen 6 Uhr wurde die Tafel aufgehoben und um
7 Uhr fuhren die Neuvermählten zur Bahn um zunächſt nach d

r zu reiſen von wo ſie heute die Reiſe nach
Heinrichau in Schleſien antreten werden um dort den
Monat Mai über zn verbleiben

Aus Anlaß der hundertjährigen Wiederkehr des
Geburtstages des Generalfeldmarſchalls Grafen
v Roon fand geſtern vormittag in Krobnitz in der Oberlaunſitz
in der über Roons Ruheſtätte erbauten Kapelle eine Gedenk
feier ſtatt der außer den Kindern Schwiegerkindern und
Enkeln ſowie verſchiedenen anderen Verwandten die Geiſtlichen
der Nachbarorte der dortige Kriegerverein und andere Teil
nehmer beiwohnten Seminariſten gus Reichenbach führten
die liturgiſchen Geſänge ans die Gedächtnisrede hielt der

r des Feldmarſchalls Hofprediger D Rogge aus
otsdam

Zweckloſe Jnterpellationen
Der Reichskanzler Graf Bülow hatte es ſich nicht nehmen

laſſen am Schluſſe der geſtrigen Reichstagsſitzung perſönlich die
aus Bückeburg datierte kaiſerliche Ordre zu verleſen durch die
die Verhandlungen der laufenden Reichstagsſeſſion und vor
ausgeſetzt daß nicht politiſche Ereigniſſe ganz außergewöhnlicher
Natur kommen auch der Legis laturperiode 1898,1903
geſchloſſen worden ſind Dieſer Umſtand beweiſt eklatant daß
der Kanzler Zeit dehabt hätte am Mittwoch die Jnterpellation
der Konſervativen zu beantworten und daß er wenn er es nicht
tat die Konſervativen mit ihrer feierlichen Anfrage glatt ab
fallen ließ Die Jnterpellation der Konſervativen und ihrer
agrariſchen Freunde war alſo um einen milden Ausdruck zu
gebrauchen abſolut zwecklos Ein treffendes Wort zu rechter
Zeit ſprach die freikonſervative Poſt juſt an demſelben Mittwoch
abend aus indem ſie über Zweckloſe Jnterpellationen folgendes
ausführte

Jnterpellationen ſind an ſich Aktionen von zweifelhaftem
Wert weil an ſie Anträge nicht geknüpft werden können die
Diskuſſion mithin meiſt ausläuft wie das Hornberger Schießen
Fürſt Bismarck ließ ſie daher nur für beſonders geartete
Fälle gelten und betrachtete ſie im übrigen als ein Zeichen
des Mißtrauens gegen die Regierung Meiſt handelt es ſich
dabei ut aliquid fecisse videatur Die Jnterpellation iſt die
billigſte Art diligentiam zu präſtieren Man tut es mit
einigen Worten ab ohne ſich mit Taten in Unkoſten zu
ſtürzen Deshalb g rafſſiert die Jnterpellation am
ſtärkſten vor Neuüwahlen Jm Uebereifer der Wahlzeit
interpelliert man denn auch wo man ſicher ſein kann daß
die Regierung noch keine Antwort zu geben in der Lage iſt
Es iſt dann zwar etwas lächerlich wenn eine groß inſzenierte
Aktion ſo platt zur Erde fällt aber man hat doch ſchwarz
an g e das Zeugnis parlamentariſchen Fleißes in der
dand

Dieſe Charakteriſtik paßt Wort für Wort auf das Vorgehen
der Konſervativen und ſonſtigen Agrarier im Reichstage die
ehrenwerte Poſt aber glaubt in dieſer Weiſe noch den Abg
Gothein anfallen zu können deſſen Jnterpellation im Abgeord
netenhauſe über die Notlage der Bevölkerung namentlich an den
preußiſchen Küſten freilich ebenfalls nicht beantwortet wurde
aber ſo wenig zwecklos war daß die Konſervativen an der Hand
eines von ihnen aus der Gotheinſchen Jnterpellation ab
geſchriebenen Antrages den Gegenſtand noch beſprechen wollen
Die Agrarier haben inzwiſchen eingeſehen daß ihre Jnter
pellation im Reichstag nicht nur zwecklos ſondern äußerſt töricht
war ihre Organe jammern ſämtlich darüber daß der Reichs
kanzler keine Antwort gegeben Die Nichtbeantwortung ſo
ſchreibt die Dtſch Tagesztg mache den Eindruck einer be
abſichtigten Unfreundlichkeit Ja ja es iſt etwas lächerlich
wenn eine groß inſzenierte Aktion ſo platt zur Erde fällt

Volkswirtſchaftliches
Eine beſondere Beillage des Reichsanzeigers veröffentlicht

den ſtenographiſchen Bericht der Verhandlungen über die
Ober ſchleſiſche Kohlenkonvention und das Rhei
niſch weſtfäliſche Kohlenſyndikat am 26 und 27 März
1903 im Reichstagsgebäude in Berlin

Der in allernächſter Zeit zur Verſendung an die Einzel
reglerungen gelangende Entwurf über den Verſicherungs
vertrag ſoll gutem Vernehmen nach Vorſchriften welche die
Vertragsfreiheit beſchränken auf die Transport
verſicherung die Kreditverſicherung die Verſicherung gegen

n geluſe und die Rückverſicherung nicht zur Anwendung
ringen

Parlamentariſches
Hinfichtlich des Schickſals des Geſetz entwurfes über die

Vorbildung der höheren Verwaltungsbeamten
nimmt man in parlamentariſchen Kreiſen an daß das Herren
haus den vom Zentrumsabgeordneten v Savigny im Abgeord
netenhauſe vorgeſchlagenen vom Bürgermeiſter Faß in der Kom
miſſion des Herrenhauſes aufgenommenen Vermittelungsantrag
über die Ernennung der Regierungsreferendare Ernennung durch
den Regierungspräſidenten gegen NichternennungBeſchwerde an den
Miniſter nicht annehmen wird Da auch die Mehrheit
des Abgeordnetenhaufes nicht geſonnen iſt in dieſem
Punkte nachzugeben ſo wäre damit der Geſetzentwurf über
die Vorbildung der höheren Verwaltungsbeamten zum zweiten
Male geſcheitert

Verwaltung und Rechtspflege
Eine Sonderausgabe der Zeitung Deutſchland veröffent

licht einen landesherrlichen Erlaß des Großherzogs von
Sachſen Weimar durch den aus Anlaß der Vermählung
eine Amneſtie für alle Perſonen gewährt wird die wegen
politiſcher und anderer in dem Erlaß aufgezählter Verbrechen
zu Strafen bis zu 2 Monaten Gefängnis oder 800 M Geld
verurteilt ſind

Der Reichsanzeiger e rent d eine Bekanntmachung
des Reichskanzlers vom Mts betreffend die Ab
änderung des Wahlreglements vom 28 Mai 1870

ung
itag den 1 Mai

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Originaliſt nicht geſigiter Artwret

wonee

In der geſtrigen Sitzung des Bundesrats wurde die Zu
ſtimmung erteilt dem Ausſchußantrage zur Vorlage vom 17 März
dieſes Jahres betreffend Aenderung der Vorſchriften
Zollabfertigung von Mineralölen ſowie den Ausſchußberichten
über die Vorlagen vom 10 März d Js betreffend den Zoll
verwaltungskoſten Etat für Mecklenburg Schwerin über die
Vorlage vom 2 April d Js betreffend Ergänzung der Nor
a ernnee d die etw und über den Ent

r einer Verordnung zur Ausführung des Geſetzes zumSchutze der Warenbezeichnungen vom 12 Mat 1894 ebes

für die

Soziaſes
Auf Grund des S 1394a der Gewerbeordnung hat der Bun

desrat beſchloſſen Die Beſtimmungen über die Beſchäftigung
von Arbeiterin nen und jugendlichen Arbeitern im S 11
der Vorſchriften über die Einrichtung und den Betrieb der zur
Anfertigung von Zigarren beſtimmten Anlagen Bekanut
machung des Reichskanzlers vom 8 Juli 1893 bleiben bis zum
J Mai 1905 in Kraft Auf Grund des S 139 a der Gewerbe
ordnung hat der Bundesrat ferner beſchloſſen Die Gültigkeits
dauer der im 8 7 der Bekanntmachung betr die Einrichtung und
den Betrieb der Bleifarben und Bleizuckerfabriken
vom 8 Juli 1893 enthaltenen Beſtimmungen über die Beſchäf
tigung von Arbeitexinnen und jugendlichen Arbeltern wird bis
zum 1 Juli 1903 verlängert

Arbeiterbewegung

Auf Tecklenburgs Schiffswerft in Geeſtemünde wurde
geſtern ſämtlichen 1600 Arbeitern zum 14 Mai gekü ndigt
weil der Arbeiterausſchuß ſich weigerte eine im dortigen
ſozialiſtiſchen Blatte veröffentlichte Warnung vor Zuzug von
Werftarbeitern zurückzunehmen

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

301 Sitzung vom 30 April 11 Uhr
Das Haus iſt mäßig beſetzt
Am Bundesratstiſch Graf Poſfadowsky u a
Die zweite Beratung des Krankenverſicherungs

Geſetzes wird fortgeſetzt mit der namentlichen Abſtimmung
über den S 42 im ganzen

Abg Trimborn Zentr Jch habe namens meiner Freunde
zur Geſchäftsordnung eine Erklärung abzugeben welche mög
licherweiſe die Erledigung der heutigen Tagesordnung weſentlich
erleichtern wird Jch habe den verehrten Herren anzukündigen
daß wir in der dritten Leſung zu S 42 einen Antrag ein
bringen und auch mit unſeren Stimmen unterſtützen werden
wonach die Worte grobe Pflichtverletzung erſetzt werden
ſollen durch die Worte grobe Verletzung der Amtspflicht
in Bezug auf die Kaſſenführung Einer näheren Be
gründung dieſes Antrages enthalte ich mich weil dies im
Rahmen der Geſchäftsordnungsbemerkung nicht zuläſſig ſein
würde Jch motiviere daher auch nicht unſer Vorgehen bezüg
lich dieſes Antrages Jch habe ſodann weiter zu erklären daß
wir in der dritten Leſung für den Fall daß von irgend einer
anderen Seite die Streichung des Abſatz des S 42 Dienſt
ordnung für die Kaſſenbeamten beantragt werden ſollte einem
ſolchen Antrage zuſtimmen würden Lachen rechts Auch
dieſes Vorgehen kann ich im Rahmen einer Geſchäftsordnungs
bemerkung nicht näher erläutern ich bemerke nur daß dieſer
a Schritt geſchieht mit Rückſicht auf die Geſchäftslage des
Hauſe

Abg Richter frſ Vp Jch verkenne durchaus die wohlmeinende
Abſicht des Vorredners uicht muß uns aber für die Zukunft
dagegen verwahren daß mitten in der Abſtimmung ſolche
Erklärungen abgegeben werden Zuſtimmung

Präſident Graf Balleſtrem Jch ſtelle feſt in welchem Stadium
ſich die Verhandlung zuletzt befand Die Diskuſſion über S 42
war geſchloſſen die Abſtimmung über die einzelnen Abſätze hatte
ſtattgefunden der Abg Singer hatte beantragt über den ganzen
8 42 namentlich abzuſtimmen Dieſer Antrag war genügend
unterſtützt Während der namentlichen n ſtellte ſich
Beſchlußunfähigkeit des Hauſes heraus Wir befinden uns da
her gegenwärtig wieder im Stadium vor Beginn der nament
lichen Abſtimmung

Abg Singer Lachdem der Abg Trimborn namens
ſeiner Fraktion Lachen rechts dieſe Erklärung z aegegen hat
bitte ich mit der ausdrücklichen Bemerkung daß ſich meine
Freunde für die dritte Beratung alles vorbehalten falls der
angekündigte Antrag Trimborn abgelehnt werden ſollte den
Herrn Präſidenten dem Hauſe die Zurückziehung meines An

e auf namentliche Abſtimmung zu verkünden Lachen
rechts

Präſident Graf Valleſtrem Da die namentliche Abſtimmun
noch nicht begonnen hat ſo habe ich kein Bedenken die Zurück
e zuzulaſſen Auch früher iſt ſchon analog verfahren
worden

Der 8 42 wird hierauf
genotamenZu den weiteren Paragraphen liegen einige ſozialdemokratiſche
Abänderungs Anträge vor die alle zuſammen in einer Rede von
dem Abg Albrecht begründet werden nachdem die betreffenden
Paragraphen zuſammen zur Debatte geſtellt werden Die An
n den Zweck eine größere Zentraliſation der Kaſſen
erbeizuführen
Nach einigen Bemerkungen des Abg Tyiele Soz und des

Berichterſtatters Hoffmann Dillenburg ntl werden die ſozial
demokratiſchen Anträge abgelehnt

Der Reſt des Geſetzes wird nach unweſentlicher Debatte in
der Kommiſſionsfaſſung angenommen

Die Kommiſſion hat folgende Reſolutionen angenommen
I Die verbündeten Regierungen um baldige Vorlage eines

Geſehentwurfs zu erſuchen durch welchen die reichsgeſetzliche
Krankenverſicherungspflicht auf die Hausindurie auf
alle Handiungsgehilfen und Lehrlinge auf die land undforſiwietzauaſtllegen Arbeiter ſowie anf die Dienſt

in einfacher Abſtimmung an

boten ausgedehnt wird
II Die verbündeten Regierungen zu erſuchen
a dem Reichstage tunlichſt bald wenn möglich in der nächſten

Seſſion einen Geſetzentwurf zum Zwecke einer eingehenden
und gründlichen Reform des Krankenverſicherungsgeſetzeß
vorzulegen
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v in Vorbereitung dieſer Vorlage wie den Vorſtänden der
Krankenkaſſen ſo auch den Vertreiungen des Aerzteſtandes
und des Apothekerſtandes Gelegenheit zur Geltend
machung ihrer Anſchauungen und Wünſche zu geben unddieſen ſoweit als möglich gerecht zu werden

e insbeſondere in eine Erwägung darüber einzutreten ob
ſich nicht die Bildung von ſtändigen Kommiſſionen zu aus
gewählten Vertretern der Krankenkaſſenvorſtände der Aerzte
ünd der Apotheker unter einem neutralen Vorſitzenden Ob
mann empfiehlt welchen die Regelung der ärztlichen
Behandlung und der Arzneiverſorgung nebſt Feſtſetzung eines
Tarifs der Honorierung ſowie die Entſcheidung bezüglicher
Streitigkeiten obllegt mit der Maßgabde daß alle Aerzte und
Apotheker welche ſich dieſer Regelung unterſtellen als Kaſſen
ärzte und Apotheker im Sinne des 8 6 gelten

Abg v Savigny Ztr beantragt noch folgende Ziffer d hinzuzu
fügen

in den unter Ziffer a geforderten Geſetzentwurf zur
gründlichen Reform des Geſetzes Beſtimmungen aufzunehmen
welche unter tunlichſter Berückſichtigung der aus den Kreiſen
der Angeſtellten der Krankenkaſſen geäußerten Wünſche eine
feſte Regelung der Anſtellungs und Dienſtverhältniſſe dieſer
Angeſtellten den Krankenkaſſen zur Pflicht machen
Abg Röſicke Deſſau freiſ Vgg beantragt in der 1 Reſolution

die Worte auf alle Handlungsgehilfen zu ſtreichen da durch
die Beſchlüſſe der zweiten Leſung Ankrag Raab die Handlung
gehilfen jetzt ſchon in die Krankenverſicherung einbezogen ſind

Die Abſtimmung über die Reſolutionen wird auf die 3 Be
ratung zurückgeſtellt

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung heute 13 Uhr 8 Beratung der Kranken

kaſſennovelle

Schluß 123 Uhr

302 Sitzung vom 30 April 183 Uhr
Am Tiſche des Bundesrats Graf Poſadowsky u a
Auf der Tagesordnung ſteht die dritte Beratung des Kranken

verſicherungsgeſetzes
Jn der Generaldebatte ſührt

Abg Trimborn Ztr aus Entſcheidend für unſer Verhalten
ſind die materiellen Vorteile die das Geſetz den Arbeitern
bietet Zuerſt werden jetzt alle Handlungsgehilfen die ein Ge
halt bis zu 2000 M bekommen unlker das Geſetz geſtellt und
dann wird anſtatt für 13 für 26 Wochen Krankengeld gezahlt
Außerdem wird der ortsübliche Tagelohn bei der Krankengeld
zahlung höher angeſetzt als bisher Ferner iſt eine Angehörigen
Unterſtützung eingeführt Der Hauptſtreitpunkt war der S 42
Doch habe ich ſchon in der zweiten Leſung erklärt daß wir
einen politiſchen Mißbrauch hier abſolut nicht wollen das
wollen auch die Freiſinnigen die mittlere Linke nicht Große
Heiterkeit Durch unſeren Antrag daß ſich die Worte grobe
Pflichtverletzung unr auf die Kaſſenführung beziehe iſt dieſer
Mißbrauch ausgeſchloſſen Dieſer Zuſatz iſt eine weſentliche
Verbeſſerung des Geſetzes Auch werden wir für die Streichung
des Abſatzes VII Dienſtordnung für Kaſſenbeamte ſtimmen
obwohl wir ihn für ganz berechtigt halten Wir hoffen daß
bei einer künftigen Reviſion eine ähnliche Beſtimmung wieder
eingefügt wird und haben deshalb die Reſolution
Savigny eingebracht Unſere Halkung iſt alſo lediglich bedingt
durch die Geſchäftslage des Hauſes Ohne Diäten iſt das Haus
aber nicht beſchlußfähig zu halten Unſere Stellungnahme iſt
alſo nichts weiter als ein Zeichen unſerer Arbeiterfreundlichkeit
und ein Ausfluß unſerer politiſchen Klugheit und Erfahrung
Lachen links Gr ll beleuchtet werden zum Schluß noch ein
mal die traurigen Folgen der Diätenloſigkeit wir leiden alle
unter dem Abſentismus

Abg Dr Arendt Kieichsp Jch wünſche auch daß bald eine
gründliche Reviſion des Geſetzes kommt und erkenne auch den
hohen materiellen Wert der Novelle für die Arbeiter an Da
gegen kann ich dem Vorredner nicht beiſtimmen in ſeinem Ver
halten zum 8 42 beſonders zum Abſatz VII Die Sozialdemo
kraten haben ſchon in der Kommiſſion erklärt daß ſie das Geſetz
zu Fall bringen würden wenn die Beſtimmungen des 8 42 auf
recht erhalten würden Sie haben ihre Drohung ausgeführt
Gewiß iſt die Beſchlußunfähigkeit bedauerlich aber ich glaube
das Haus wäre geſtern beſchlußfähig geweſen wenn die Sache
nicht zu überraſchend gekommen wäre Lachen links Jhre
Zurufe erleichtern es mir nachher den Antrag zu ſtellen daß
das Haus nicht beſchlußfähig iſt h Denn meine
Freunde werden den Kotau vor der Sozlaldemokratie nicht
mitmachen Große Bewegung Der Abg Richter hatte ganz
recht es war geſchäftsordnungswidrig während der Abſtimmung
ſolche Anträge einzubringen Das Zentrum hat damit nur ſeine
Kapitnlation vor der Sozialdemokratie motiviert Wir können
die Vorlage zu Fall bringen wenn wir wollen Lachen b d
Sozd Wir ſind nicht beſchlußfähig fordern Sie uns nicht
heraus dies feſtzuſtellen Wir hätten gewünſcht daß das Geſetz
durch die Sozialdemokratie zu Fall gekommen wäre ſtatt deſſen
aber kommt das Zentrum und hilft ihnen das Geſetz mit in die
Maifeier zu bringen Meine Freunde werden dies zu aller Zeit
vor dem ganzen Lande feſſſtellen ſie werden jederzeit der völker
verderbenden Sozialdemokratie entgegentreten Jm Lande wird
man ihrer auch immer mehr überdrüſſig weite Volkskreiſe haben
ſich ſchon zuſammengetan zum Kampfe gegen die Sozialdemo
kratie Wir bekämpfen ſie auch hier wenn wir auch nicht einen
Antrag auf namentliche Abſtimmung ſtellen wollen um das Geſetz
nicht zu gefährden Wir ſehen davon ab die Beſchlußunfähigkeit feſt
zuſtellen um unſeren Arbeitern das Geſetz zu gute kommen zu laſſen
Jn dem Kampfe hätte die Regierung aber die Führung über
nehmen müſſen ſie hätte uns vorangehen ſollen Was hat die
Regierung ſlatt deſſen aber getan Durch die Aufhebung des

2 des Jeſuilengeſetzes hat ſie einen Keil getrieben in die
Parteien die ſich zuſammengetan haben gegen die Sozial
dewokratie Sodann hat ſie das Wahlgeſetz eingebracht Lachen
links Wir fürchten dies Geſetz durchaus nicht die Wahl war
längſt geheim das neue Wahlgeſetz wird überhaupt keinen
ſichtbaren Eindruck hervorrufen Skürmiſches Gelächter lints

Präſident Graf Valleſtrem Jch bitte Sie den Redner nicht
ſo oft zu unterbrechen wenigſtens nicht am letzten Tage Große

Her WAbg Dr Krendt fortfahrend Wir hatten beim Zolltarikaum die Obſtruktion der Sozialdemokratie Aledeoelann zu

hätte die Regierung nicht mit ſolchen Geſetzen kommen ſollen
Die Regierung ſcheint ſich der Gefahr gar nicht bewußt zu
ein die von der Sozialdemokratie droht Die Sozial
emokratie iſt keine Arbeiterpartei ſie iſt eine revolutionäre

Partet deshalb iſt ſie auch gegen den Schutz der nationalen
Arbeiter Lachen bei den Sozialdemokraten Fragen
Sie nur Herrn Jaures Meine Freunde können die Ab
änderungen zum 8 42 nicht annehmen weil wir dieſen Para
graphen für nötig halten Die Krankenkaſſen haben einen
humanitären Charakter die Sozialdemokraten wollen ſie aber
ihren Zwecken dienſtbar machen üm ihren Agitatoren Sellungen
zu verſchaffen Unruhe b d Soz Wenn die Arbeiter
darunter leiden ſo verdanken ſie das nur den Sozialdemokraten
Jeder der Sozialdemokraten wählt der gefährdet auch das all
gemeine Wahlrecht Lachen b d Soz wer daher das all
emeine Wahlrecht will muß gegen die Sozialdemokraten
timmen Beifall rechts

Abg Röſicke Deſſqu frſ Vg Wäre der t 42 in der Faſſung
der Kommiſſion verblieben ſo hätte das uns unſere Zuſtimmung
zum Geſetz ſehr erſchwert Gegen die Wahrung der Jntereſſen
der Aerzte haben auch wir nichts einzuwenden Nur hieltenwir es nicht für zweckmäßig daß die Slegeiung der Frage ſchon

z en werde Daß Herr Dr Arendt ſeine Drohung
zum Scheitern zu bringen zum Schluß ſeiner Rede

hre rung hat freut mich Lhr Der Nachtell des
chelterns würde ja uſcht auf die So ldemotralen ſondern

auf die Häupter ſeiner Freunde ja auf alle Parteien mit Aus
nahme der Sozialdemoktaten Schr wahr fallen Die An
nahme der Novelle in dieſer Geſtalt bedeutet nicht einen Sieg
der r ren e einen Sieg des ſozialen Fort
ſchritts Sehr richtig linksWianthſelreia Graf Poſadoewskhz Gegenüber den Aus
führungen des Abg Dr Arendt ſtelle ich feſt daß wenn der
8 42 in dieſer arm angenommen wird wie es jetzt beabſichtigt
iſt lediglich die Vorlage der verbündeten Regierungen an
genommen wird Sehr richtig Die Abſicht der verbündeten
Regierungen ging nie dahin die Entſetzung der Kaſſen
beamten bei anderen Peflichtverletzungen zu ermöglichen
als bei ſolchen in Bezug auf die Kaſſenführung
Zuſtimmung links Und was die Zuſätze betrifft die jetzt

zurückgezogen werden ſollen ſo ſind dieſelben lediglich in der
Kommiſſion gemacht von der Regierung alſo nicht verlangt
worden Sehr richtig Es iſt niemals unſere Pflicht geweſen
Kommiſſionsbeſchlüſfe zu verteidigen Wenn der Abg Dr Arendt
bei dieſer Gelegenheit auch auf den Zolltarif gekommen iſt ſo
iſt uns die Frage viel zu ernſt und zu akut um hier darüber zu
ſprechen Die Geſetzgebung hat geſprochen jetzt liegt die Sache
bei der Exekntive Wir tragen da die volle Verantwortung und
werden uns durch die Ratſchläge keiner Partei irre machen
laſſen in dem was wir zu tun haben im Jntereſſe des Landes
Beifall

Abg Skötzel Ztr ſpricht für die vom Zentrum angekündigte
Aenderung des s 42 bleibt aber im einzelnen unverſtändlich
Redner ſcheint ſich ſodann über die Kruppſchen Kaſſen zu ver
breiten wird jedoch vom Vicepräſidenten Büſing bedeutet daß
die Kruppſchen Kaſſen nicht zur Sache gehören Abg v Vollmar
ruft Liegt doch in ſeinem Wahlkreis Große Heiterkeit

Abg Stadthagen Soz polemiſiert gegen den Abg Dr Arendt
Es iſt unrichtig daß die Novelle den Arbeitern Vorteile bringt
ſie bürdet ihnen nur neue Laſten auf Deshalb iſt es endlich
an der Zeit daß ein neues Geſetz kommt das uns eine wirkliche
Krankenverſicherung bringt ohne eine Entrechtung der Arbeiter
zu bieten Unſere Anträge zu dem Geſetz hatten wir nur ge
ſtellt um Jhnen zu zeigen daß wir Zutrauen zu Jhnen hätten
Heiterkeit ein Geſetz zum Woble der Arbeiter zu machen
Abg v Suvigutz Ztr weint ſeinem Antrage der nunmehr

fallen gelaſſen wird noch eine Träne nach Er bittet dringend
wenigſtens ſeine Reſolution anzunehmen

Damit ſchließt die Generaldiskuſſion Nach einer perſönlichen
Bemerkung des Abg Dr Arendt beginnt die Spezial
diskuſſion Zu 8 42 ſind mittlerweile die angekündigten
Anträge eingegangen der des Abg Trimborn wonach eine
Abſetzung von Kaſſenbeamten durch die Aufſichtsbehörde nur er
folgen kann wenn eine grobe Amtsverletzung in Bezug auf
die Kaſſen führung erfolgt iſt ferner ein Antrag Röſicke,
Deſſau wonach die Beſtimmung wieder geſtrichen werden
wonach eine von der höheren Verwaltungsbehörde zu ge
nehmigende Dienſtordnung für jede Krankenkaſſe geſchaffen
werden ſoll

Beide Anträge werden angenommen gegen dieſelben
ſtimmen die meiſten Mitglieder der Rechten gegen den zweiten
auch einige Nationalliberale Abgg Dr Sattler Dr Semler u

Jm übrigen wird das Geſetz ohne Debatte nach den Be
ſchlüſſen der zweiten Beratung angenommen

Jn der Geſamtabſtimmung wird das Geſetz gegen die
Stimmen der Sozialdemokraten und eines Teils der Reichs
partei angenommen

Die bereits mitgeteilten Reſolutionen werden mit den be
antragten Aenderungen angenommen Reichskanzler Graf
v Bülow betritt den Saal ebenſo eine Reſolution die ſich
für eine Vereinfachung und Zuſammenlegung aller Verſicherungs
geſetze ausſpricht

Hiermit iſt die Krankenverſicherungs Novelle erledigt die
Tagesordnung iſt erſchöpft

Präſident Graf Balleſtren Jch darf annehmen daß wir am
Ende unſerer Tagung ſtehen der an Arbeiten und Mühen
reichſten Legislalurperiode des Reichstags Der Präſident gibt
hierauf die übliche Geſchäftsüberſicht Die Sozialdemokraten
verlaſſen den Saal

Abg von Normann konſ Wir haben gehört daß wir am
Schluß unſerer arbeitsreichen Tagung ſtehen und damit auch
am Schluß unſerer gemeinfamen Arbeit Während der ganzen
Periode hat unſer hochverehrter Präſident die Geſchäfte des
Hauſes geführt und die Verhandlungen geleitet Wir wiſſen
alle daß das oft nicht leicht war und wir ſind alle voll von
höchſter Anerkennung und Dankbarkeit für die große Geſchäſts
kenntnis für die immer gleiche Unparteilichkeit und die Liebens
würdigkeit mit der er ſtets ſeinem ſchweren Amte gerecht ge
worden iſt Lebh Zuſtimmung Jch bin ſicher ich entſpreche
unſer aller Wunſch wenn ich in dieſer Abſchiedsſtunde unſerm
hochverehrten Herrn Präſidenten unſeren aufrichtigſten und
herzlichſten Dank ausſpreche Lebh Zuſtimmung

Präſident Graf Balleſtrem Jch danke dem verehrten Herrn
Vorredner ich danke aber auch ganz beſonders Jhnen die Sie
ſeinen Worten zugeſtimmt haben Es iſt mein Bemühen ge
weſen das Amt das Sie mir anvertraut haben ſtets ſo zu
ſühren wie Sie es von mir erwartet haben Jch habe ſtets
danach getrachtet die Würde des Reichstags zu wahren
und ſeine Arbeiten zu fördern Wenn mir das nicht immer
gelungen ſein ſollte ſo liegt das an der Unvollkommenheit der
menſchlichen Natur aber nicht weil es mir an gutem Willen ge
fehlt hat Jch habe bei jeder Gelegenheit auch bei den ſchwie
rigſten Dingen keine anderen Motive für mich gelten laſſen
als ſachliche und ich habe immer ſo als Präſident gehandelt
wie ich es vor meinem Gewiſſen verantworten konnte Beifall
Jch danke Jhnen vielmals und ich wünſche Jhnen auf Jhrem
ferneren Lebensweg alles Gute und wünſche auch daß die die
das Beſtreben haben wieder in dieſem Saale zu erſcheinen
wiederkommen Heiterkeit Noch einmal meinen herzlichſten
Dank Schmerzlich berührt hat es mich indes daß
es der Vorredner war der mir den Dank ausge
ſprochen hat nicht weil er es war der ſprach ſondern
weil der der ſonſt immer die Freundlichkeit hatte den
Dank auszuſprechen nicht unter uns iſt Unſer ver
ehrter Herr von Levetzow iſt ſchwer erkrankt und mit
mir bedauern Sie es gewiß daß er durch ſeine Krank
heit verhindert war in der letzten Zeit hier zu erſcheinen Zu
ſtimmung Wenn der Abg von Normann mir ſeinen Dank aus
geſprochen hat ſo muß ich den größeren Teil des Dankes mit
übertragen auf die Herren die mich bei den Arbeiten im Bureau
unterſtützt haben die Herren Vizepräſidenten und Schriftführer
Herr von Normann iſt ja ſelbſt eine Zeit lang an meiner Seite
als Schriftführer tätig geweſen Auch den Quäſtoren gebührt
Dank ſie arbeiten ja zwar gewiſſermaßen nur hinter denKuliſſen Heiterkeit aber es iſt doch ein ſehr wichtiges Amt
Schließlich bitte ich noch wenn wir jetzt auseinandergehen mir
ein freundliches Andenken zu bewahren Lebhafter Beifall

Das Wort zur Verkündung einer Kaiſerlichen Botſchaft hat
der Reichskanzler

Reichskanzler Graf Bülow Jch habe dem hohen Hauſe eine
allerhöchſte Botſchaft zu verkünden Dieſelbe lautet

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden deutſcher Kaiſer und
ren Preußen tun kund und fügen S zu wiſſen

daß Wir Unſeren Reichskanzler Grafen Bülow ermächtigt
haben gemäß Artikel 12 der Verfaſſung die gegenwärtigen
Sitzungen des Reichſtages in W und der verbündeten
Regierun en Namen u 30 April dieſes Jahres zu ſchließen

t v h undügtem Kaiſerlichen Jnſiegel gegeben BückebvurgJ bat 1903 Wilhelm 7 ſre vea 8 den
Ich habe die Ehre die Urſchrift der Botſchaft dem Herrn Präſidenten des Reichstages zu überreichen V Herrn Pr
Auf Grund der mir von Sr Majeſtät erteilten Ermächtigung

exkläre ich namens der verbündeten Regierungen den Reichstag
für geſchloſſen

Präſident Graf Balleſtren Wir aber die erfüllt ſind vo
dem Gefübl das uns während der ganzen Seſſion während
ganzen Legislaturperiode geleitet hat nämlich von dem Geft

uder Liebe Treue und Ergebenheit gegen das erhabene Reige
oberhaupt geben dieſem Gefühl Ausdruck indem ich Sie bitt
mit mir zu rufen S der Deutſche Kaiſer Wilhelm
König von Preußen er lebe hoch

Die anweſenden Abgeordneten die ſich von ihren Pläbe
erhoben baben ſtimmen dreimal lebhaft in den Ruf ein n

Jch ſchließe die Sitzung
Schluß 4 Uhr

W t r
Ausland

Zu den Wirren in Macredonien
Nach Nachrichten aus Konſtantinopel ſind Mittwoch Abend

in Saloniki mehrere bulgariſche Dynamit Attentate
verübt worden auch ſoll es zu bewaffneten Angriffen gekomn en
und die Filiale der Ottomanbank verbrannt worden
ſein Zahlreiche Perſonen ſeien dabei gekötet oder verwundet
Man glaubt bei der Pforte daß die Anſtiftung dieſer Vorfälle
darauf berechnet iſt türkiſche Maſſakres hervorzurufen

OeſterreichUngarn
Das Salzburger Volksblatt meldet die Verſetzung deg

Erzherzogs Joſef Ferdinand Bruder von Leopold
Woelfling von Salzburg nach Laibach Die Verſetzung er
folgte angeblich ſtrafweiſe weil der Erzherzog auffälbiger
weiſe die ariſtokratlſchen Kreiſe mied und zu ſich bloß bürger
liche Beamte lud auch in Beziehungen zu der Tochter eines
ſtädtiſchen Beamten trat

wen S

Univerſitäts und Hocrhſchulnachrichten
Dr Brockelmann a o Proſeſſor ſür ſemitiſche Sprachen

an der Univerſität Breslan iſt zum ordentlichen Profeſſor an der
Univerſität Königsberg ernannt worden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Ein deutſcher Kunſtgenoſſenſchaftstag den

hauptſächlich die Ausſtellungsangelegenheit in St Louis be
ſchäftigen ſoll wird Ende Mai in Dresden abgehalten

Gerichtsverhandlungen
Düſſeldorf 30 April Der meineidige Ulanen

leutnant v Loew bekannt aus der Skandalaffäre der Frau
Jngenteur Eck wurde heute in der ſchon mehrfach er
wähnten Angelegenheit der vorſätzlichen Mißhandlung des
Dr Weidenmüller zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt
Der gleichfalls angeklagte Jngenienr Eck wurde mit 100 Markt
Geldſtrafe wegen desſelben Vergehens beſtraft

Provinzialnachrichten
zh Falkenberg 30 April Plötzlich vom Jrrſinn be

fallen Auf hieſiger Bahnſtation ereignete ſich ein er
ſchütternder Vorfall Mit dem vormittags eintreffenden Zuge
war ein Kunſtmaler mit ſeiner Ehefrau hier angelangt Aus
dem ſonnigen Süden kommend war das Ehepaar auf einer
Reiſe nach der Heimat der Ehefrau begriffen Vel der Frau
hatten ſich in letzter Zeit wiederholt Zeichen von Schwermut
bemerkbar gemacht und in der Abſicht dieſe zu bannen war die
Reiſe angetreten worden Während des ca zweiſtündigen Auf
enthalts auf hieſiger Station verfiel die bedauernswerte Frau
plötzlich in Wahnſinn ſie ſchrie weinte und tobte ſodaß ärzt
licher Beiſtand in Anſpruch genommen werden mußte ehe der
Transport der Unglücklichen nach dem Reiſeziele Eilenburg
erfolgen konnte

rh Mühlberg a Elbe 30 April Gewitter Geſtern nach
mittag entlud ſich im Elbtale ein heftiges Gewitter Ein Blitz
ſtrahl traf den hohen Schornſtein der hieſigen Dampfziegelei ein
zwelter zerſchmetterte einen Chauſſeebaum

Schönebeck 30 April Blitzſchlag Bei dem vorgeſtrigen
ziemlich ſtarken Gewitter traf ein Blitzſchlag den Kirchturm im
benachbarten Dorfe Glinde richtete aber keinen Schaden an da
der Blitzableiter in Ordnung war

Maßgdeburg 30 April Beſuch des Handelsminiſters
Axrbeiterwohnhäuſer Handelsminiſter Moeller hat

der hieſigen Handelskammer davon Kenntnis gegeben daß er
beabſichtige die Mitglieder der Kammer gelegentlich der Ein
weihungsfeierlichkeiten der neuen Elbbrücke zu begrüßen Dem
Miniſter iſt geantwortet worden die Kammer habe ſeine An
kündigung mit großer Freude entgegengenommen und es werde
ihr eine hohe Ehre ſein den Miniſter in ihren Räumen zu
empfangen Wie die Magd Ztg erfährt werden ſich die
Mitglieder der Handelskammer am 4 April vormittags 11 Uhr
zu einer Feſtſitzung zuſammenfinden Jn der heutigen Stadt
verordnetenſitzung rief die Vorlage betr die Begründung einer
Kolonie für Arbeiterwohnhäuſer an der Sudenburger Wuhne
eine längere Beſprechung hervor Trotz heftigen Widerſpruches
wurde die Vorlage ſchließlich angenommen

C3 Genthin 30 April Mäuſeplage Grundſteinlegung Scheunenbrand Auf unſeren Getreidefeldern
findet man jetzt große Stellen auf deuen die zarten Getreide
hälmchen vollſtändig abgenagt ſind und in den zahlreichen
Mäuſelöchern liegen ebenfalls friſch abgenagte Hälmchen Dieſem
ſchädigenden Treiben zu ſteuern gibt es nur ein Mittel man
läßt die betroffenen Saatfelder von Leuten begehen und in
jedes Mäuſeloch 5 vergiftete Weizenkörner legen Vor
geſtern nachmittag fand in unſerer Nachbargemeinde Alten
plathow die feierliche Grundſteinlegung der neuen Kirche
ſtatt Herr Superint Lüdecke begrüßte die Erſchienenen Nach
dem Geſang der Schulkinder verlas der Ortspfarrer die in den
Stein zu legenden Schriſtſtücke worauf Herr Generalſuperint
D Vieregge Magdeburg die Weihe vornahm und den Stein ein
ſegnete Die Kirche wird nach einem vom KreisbauJnſpektor
Engelbrecht Genthin gefertigten Entwurfe von dem hieſigen
Baugeſchäft Albrecht Rißmann ausgeführt Die Koſten ſollen
ſich auf ca 78,000 M belaufen Jm nahen Dorfe Zitz
brannte die Scheune des Ackergutsbeſitzers Buſſe nieder und
zwar mit ſolcher Schnelligkeit daß nicht einmal drei von Groß
nis er Maurern dort eingeſtellte Fahrräder gerettet werden
onnten

O Leipzig 80 April Geiſtliche Schulaufficht Die
von einem nicht unerheblichen Teil der ſäch fiſchen Volksſchul
lehrerſchaft gegen die geiſtliche Schulauſſicht ſeit Jahren
betriebene heftige Agitation fand ſcharfe Verurteilung in einer
Anſprache welche Kultusminiſter v Seydewitz bei Einweihung
des Lehrerſeminars in Stollberg hielt Wir wollen führte der
Miniſter aus gewiß weder den Geiſtlichen noch den Lehrern
das Recht verkümmern Wünſche wegen Abänderung der
beſtehenden Geſetzgebung zu formulieren und näher zu begründen
aber es darf dies nicht in agitatoriſcher verletzender Form ge
ſchehen Jch würde es auf das tiefſte beklagen wenn durc
eine fortgeſetzte agitatoriſche Behandlung der wichtigen Frage
der Ortsſchulaufſicht eine Störung des bisherigen erſprießlichen
Zuſammenwirkens zwiſchen Kirche und Schule herbeigefübr
werden ſollte und ich würde dies mit allen mir zu Gebole
ſtehenden Mitteln zu verhindern ſuchen

Vermiſchtes
Prägnante Faſſung Die Mitteilung von der Geburt eines

Sohnes des verſtorbenen Fürſten Wolfgang von Stelberg wur
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we den Der fürſtliche Kammerdirektor Vode
einen Architektenſcherz wird der Frankf Ztg ausneLerne r Kathedrale das bei

r nächſten Anweſenheit des Käſſers enthüllt werden ſoll wird
M etz geſchrieben Das neue Portal der

aiſer Wilhelms II
Zu dem KaffeehansSkandal in St Johann a S Bei den
ederholten Zuſammenſtößen zwiſchen Polizei und Paſſanten

Mittwoch wurden gegen 40 Verhaftungen vorgenommen
Her von der Polizei verhaftete Wirt des Café Kontinental
wurde wieder freigelaſſen Die Pollzel wandte ſich an General
von König um militäriſche Hilfe dieſe wurde jedoch ab

elehnt Der Bürgermeiſter Neff telegraphierte an den

am

deglernngspräſidenten in Trier der Donnersta
eintraf Nähere Nachrichten fehlen noch

Die Verhafinng eines Mörderpagres in Niederſinoiv iſt jetzt
geglückt Anfang April wurde die Ehefrau des T
Colberg aus Kammin in Pommern jan der Landſtraße ermordet
und beraubt aufgefunden Der Verdacht der Täterſchaft lenkte
ſich auf ein Ehepaar das in Begleitung zweier Kinder mit
einem Handwagen in der Gegend des Tatortes geſehen worden
war Die Staatsanwaltſchaft in Stettin erließ da
kanntmachung über den Mord die allen Sicherheitsbehörden des
Jnlandes zuging Es war darin die Vermutung ausgefprochen
daß die Täter ſich in der Richtung nach Berlin gewendet hätten
Das des Mordes verdächtige Ehepaar namens Schmidt iſt nun
vom Gendarmen in Niederfinow ergriffen und dem Unterſuchungs
gefängnis in Angermünde zugeführt worden Die
verbrecheriſchen Paares 8 und 12 Jahre alt haben über den
Hergang der Tat Ausſagen gemacht danach hat
drei Beiſein die des Weges kommende Frau
Meſſer getötet und nachdem er die Leiche beraubt ſie unter
Lanb verſcharrt

Ueberſchwemmung Zwiſchen Schiedam und Delft Holland
iſt die Kethelſchleuſe welche das Land gegen das Eindringen
des Meeres ſchützt geborſten ſo daß die ganze fruchtbare
Gegend zwiſchen beiden genannten Städten unter
Der Bahnverfehr iſt geſtört Der Schaden beträ
Millionen

Tuellierende Damen Jn Moskau fand ar
zwiſchen der Gattin eines hohen Militärs und der Arztwitwe
Marie Woſikow ein Säbelduell ſtatt in dem di
ſchwere Verwundung am rechten Arm erhielt
Duellantinnen ſchieden unverſöhnt Die Urſache des Zwei
kampfes bildete ein Wortwechſel in dem die Arztwitwe ihre
Gegnerin beſchuldigte Beziehungen zu einem jungen Offizier zu
unterhalten Als Zeugen fungierten bei dem Duell Freundinnen
der beiden Duellantinnen

Exzeſſe hungernder Menſchen werden aus der pe
Meſched gemeldet Dort herrſcht ſeit einiger Zeit
unerhörte Brotteuerung die jetzt zu Krawallen
Die Behörden ließen die hungernden Frauen und Kinder nach
Brot ſchreien ohne Abhilfe zu ſchaffen Da bewaffneten ſich die
armen Einwohner mit Stöcken prügelten den Polizeimeiſter
Farraſchi durch und ſtürmten ſein Haus das ſie anzündeten
Bei den Exzeſſen wurden 20 Perſonen ſchwer verle
ihnen ſind ihren Wunden bereits erlegen Sän
der großen Handelsſtadt Meſched ſind geſchloſſen

t die Fürſten Witwe iſt

von deu Gerüſten befreit Eine Photographie des Portals
Hird der Kaiſer dei ſeinem Beſuche in Rom bekanntlich dem

pſte übergeben Das in gotſſchem Stil von DombaumeiſterPornow enlworfene Portal macht einen impoſonten Eindruck
Von den an der Außenſeite angebrachten Figuren der vier
roßen Propheten trägt diejenige des Daniel die Züge
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Zur Bergſturz Kataſtrophe in Kanada
Wie ſchon geſtern im Depeſchenteil berichtet

derbliche Kataſtrophe ſeltſamer Art ſich in No
getragen Mittwoch früh 4 U Uhr wurde in
kleinen Bergbau treibenden Stadt in der Nähe der Felſen
gebirge im Alberta Territorium in Kanada an der Grenze der
Vereinigten Staaten ein Erdſtoß verſpürt
erfolgte auf dem Turtleberge welcher die Stadt überragt ein
vermutlich vulkaniſcher Ausbruch Millione
von Geſtein wurden niedergeſchleudert und verſperrten die
Zugänge zu den Gruben Einzelne Gebäude wurden hundert
Fuß tief begraben Der Berg wirft noch immer Geſtein aus
Nach einer Meldung aus Macleod 60 Meilen öſtlich von Frank
ſind 83 Familien unter den Felſen begraben worden Das
ganze Land rings um den Turtleberg iſt auf eir
von etwa zwanzig Meilen verwüſtet Die Erde iſt mit Lava
und Schlacke bedeckt Der Fluß iſt über die
weil das Flußbett durch Lava ausgefüll
Wie der Poſt telegraphiert wird ſoll indes der Ausbruch des

Schildkrötenberges bei dem verwüſteten Dorf Frank in Britiſch
Kolumbien nicht vulkaniſcher Natur geweſen ſondern die Folg
einer Dynamitexploſion ſein die in e
Turtlegebirge gelegenen Kohlenmine ſtattgefunden hat Das
Dorf liegt am Fuße dieſes Gebirges Durch
wurde der Gipfel des erwähnten Berges emporgehoben und
hierdurch ſind Millionen von Felſentrümmerchen
berabgefallen Auch über das ganze Tal wurden die Steine
und Steinchen verſtreut Die Eiſenbahn iſt auf weiter als eine
Strecke von zwei engliſchen Meilen 40 bis 50
Geröll bedeckt Bisher fehlen noch Einzelheiten über die
Kataſtrophe Vermutlich ſind ihr 120 Menſchen
gefallen

Ferner meldet Wolffs Telegraphen Bureau aus Van
couver Britiſch Kolumbia Nach den letzter
eingetroffenen Nachrichten wird angenommen daß die Kata
ſtrophe in Frank einem Bergſturz zuzuſchrei
vermeintlichen Vulkan Rauch hält man jetzt für
die durch die ſtürzenden Maſſen auſgewirbelt
Zwei von 17 unter den Trümmern begrabenen Bergleuten er
ſtickten Die übrigen konnten gerettet werden Die Geſamtzahl
der in dem Städtchen getöteten Perſönen wird nun auf 95 ge
ſchätzt Der Fluß der durch den Ort fließt wurde durch einen
faſt 100 Fuß breiten Felſen eingedämmt Arbeiten ſind im
Gange den Fluß in ein neues Bett zu leiten
Häuſer ſind infolge der Erſchütterun g die durch den Nieder
r von Millionen von Tonnen Geſtein verurſacht wurde un
ewohnbar geworden Die Eiſenbahn iſt durch Geſtein geſperrt

die Telegraphenlinien ſind unterbrochen
Nach Kabeltelegrammen der Frkf Ztg aus

die Kataſtrophe in Frank durch Grub engas verurſachtwelches ſich einen Ausweg bahnte und dabei einen Scernge
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Die meiſten

New York iſt

Letzte Telegramme

Hannvver 1 Mai Der Kaiſer trafzu eſtern abUhr 40 Min von Bückeburg kommend ſie d Ka
dem Graf Bülow und Graf Walderſee

beſtie in di iAlegen erfolgte 11 Uhr 50 Min die Weiterfahrt nach

Paris 1 Mai Die hieſige türti1 ige türkiſche Botſefolgendes Telegramm Salonik i Wo v

den Hofzug

t veröffentlicht

halten Das Feuer iſt dadurch entſtanden daß von gewiſſen
Stellen Bomben geworfen wurden was auf Treiberelen
bulgariſcher Revolutionäre zurückzuführen iſt Die
Konſuln erkennen ſelbſt die Richtigkeit dieſer Tatſachen an

bäude der Ottomaniſchen Bank hat in Flammeng 3geſtanden Ein Teil wurde gerettet Es ſind Maß 4 Rat Wenn Beneo r Woche
nahmen getroffen um einem weiteren Umſichgreifen des 5 Mai t gen Kemlich kühl Wind
Feuers vorzubeugen und die öffentliche Ruhe aufrecht zu er 6 Mai Teils heiter mit

Meiſt bedeckt Regenfälle mit Gewitter Kühl
Wärme Wedig e kenzug ſtrichweiſe Regen

Meteorologiſche Station zu Halle

30 A r

2 Mai Teils heiter meiſt trocken Starker kühler
Wind Sturmwarnung Gewitter

6 Ziehung der 4 Klaſſe 208 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 30 April 1003 vormitlags

Nur die Gewinne über 232 Mk ſind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nahdruck verboken
102 4 59 204 21 39 15 92 425 48 617 820 950 1031 500 266 441 58 62

540 51 610 2173 302 3000 31 91 95 709 857 66 75 3462 553 626 903 42
4079 122 394 435 95 560 97 717 977 5213 311 59 60 500ſ 405 518 653 779
825 89 6058 31 218 81 A15 530 81 500ſ 604 9435 705 80 305 3000 64 852
500 832 1000 53 90 498 561 966 9050 51 509 92 432 555 703 45 845 940

50 770 803 97 50 1000 9911054 100 213 500 00 752 915 71 97 12143 302 25 42 541 600 763 500 815
916 22 45 13146 86 276 118 68 514 652 765 836 986 1 4019 500 85 110 465710 53 86 916 78 94 15093 258 40 666 735 66 16015 102 45 95 500 42
733 98 877 975 17240 69 305 458 533 606 701 800 35 40 50 922 42 44 18609
313 667 743 832 64 950 19019 62 13 115 64 237 658 727 841

20008 257 310 519 649 894 900 88 21038 89 304 11 30 4014 550 676
22098 177 97 319 401 15 77 83 567 88 691 731 1 901 53 23111 30 63 81
295 541 584 24094 322 411 47 655 78 17 77 10 006 25212 77 439 600
730 e65 925 69 10 000 26071 537 65 834 990 27029 178 271 510 35
i009 595 61 72 701 57 878 925 28012 60 69 144 1500 57 64 273 415 505
29 9/9 97 26224 500 368 520 1000 97 601 722 997

30052 17 261 952 438 91 642 31128 47 389 476 506 631 827 93 942
32021 125 366 501 500 657 915 28 92 33015 48 66 133 457 iöooſ 558 855
Döbo 24127 66 250 487 95 512 58 673 751 39 93 35555 763 361485 500
43 563 740 841 73 978 37012 208 376 550 68 675 791 881 995 38090 88 200
608 16 43 905 70 39273 351 86 470 507 881

40525 41158 50 84 89 229 918 448 603 21 7341 42136 204 40 73
1000 383 456 643 309 801 50 32 38 4 942 43023 651 726 995 44191 329

458 87 528 601 759 916 45017 22 76 210 45 553 524 92 612 775 886 939
46107 82 402 645 95 721 79 500 805 13 906 47121 154 600 752 63 68 819

8241 405 62 631 76 990 4925 421 45 79 566 756 866
50108 11 48 311 41 414 550 765 70 5161 145 66 246 80 331 36 477 701

48 827 52057 143 227 71 3901 97 672 770 73 943 53011 109 3000 49 8500240 308 22 92 99 425 51 510 72 617 91 715 830 54180 100 d 215 415 521
65 55660 168 421 51 529 973 56189 216 335 425 508 742 823 10 901 55
7209 92 337 537 6866 58162 962 68 539137 92 225 33 69 422 42 15 556

6 55
60151 307 8 403 530 607 500 42 61 927 61085 172 245 381 494 712

e r Ü C e r m n

PÄÜ Uhr 12 Min ab r re

Wetter Ausſichten e eauf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte Dre wiaten n
Nachdruck verboten v S 1 S ian am 39 April 19 76nimum in der Nacht vom 39 April zum 1 Mai 7,72

Nlederſchläge am 1 Mai Uhr morgen 0 0 mm

744 871 118015 123 37 276 425 62 63 500 97 810 20 974 116011 29

10 5 b e 93 95 7f 853 952 99 805
120070 3 3 654 762 1000 934 121091 1000 285 322 505 690 619 3000 32 67,68 709 26 66 83 865 81 90 122133 221 315 e

755 820 951 123020 31 240 385 558 656 67 756 124066 88 96 416 93

S e u d e e m22 43 6 28051 97 20609 12907 27 492 849 5 93 926 t
130003 165 219 467 508 39 441 75 707 25 806 25 919 34 13109 75 102

233 97,443 621 41 761 932 132175 3000 424 76 651 340 92 133077 152
500 266 1000 301 439 531 1000 691 12 36 735 5000 801 134074 255
36 707 18 820 27 47 96 953 837 135255 75 421 667 9093 138051 405 579

800 961 137077 255 509 308 10 32 863 100 133145 500 288 440 557
45 55 1000 95 605 139176 97 269 547 662 93 737 43 01 87 975

140073 123 25 57 201 27 52 315 455 612 45 744 953 141268 480 552
735 809 51 997 142527 41 3000ſ 60 413 35 93 5000 505 56 96 91
81 143133 37 500 95 233 62 67 370 461 84 649 976 92 I000 97 144127
211 421 53 91 655 755 910 1450142 224 1090 511 50 23 82 635 500 77
11000 738 949 146000 3000 82 50 114 72 465 563 83 911 79 81 147232
63 329 435 74 523 749 1438040 30 0 145 52 552 638 788 816 93 945 14918
325 a 5000 855 925 85

3 100 262 04 71 584 641 42 839 78 151143 50 223 32 571 762
860 71 152158 95 255 427 762 500 957 153096 95 204 14 57 571 93
500 810 99 985 154044 199 269 3000 333 45 57 474 578 793 945 82 155023

38 190 99 292 561 641 94 960 156069 318 409 500 33 605 590 41 70288 92
157077 129 415 54 673 832 52 71 158020 26 82 84 25 61 65 311 77 444
500 641 771 829 39 500 924 41 3000 159086 145 214 500 58 448 72 502

23 669 731 866
160121 213 324 64 451 567 94 630 97 717 21 13000 73 1000 830 926

161108 94 330 433 82 509 162000 90 445 510 605 15 9897 163262 314 66
86 500 469 670 841 1000 164043 109 210 362 81 914 418 1000 603 22 776
969 165012 447 579 848 978 166153 73 3000 351 9 415 603 716 805 976
167 48 403 54 85 90 562 748 500 843 168064 855 1689219 52 354

2 o170143 205 7 13 47 500 171024 79 92 135 37 89 238 557 635 853 903
172236 393 512 842 49 500 90 173122 314 252 329 5465 78 626 87 787
174557 637 58 92 700 4 45 858 952 175037 155 95 253 302 775 808 937
1 76165 396 435 666 83 715 815 177146 236 55 67 95 98 491 500 540 756
7 95 178217 37 56 0 382 485 522 645 781 838 179239 45 49 3000 457
500 520 99 500 795 827 63 2

180000 65 175 258 349 53 98 405 7 870 89 181039 191 210 84 411 98
628 76 704 54 821 65 953 62067 88 117 202 357 59 455 636 95 803 39 63196
260 347 50 510 618 500 23 842 1000 92 904 39 64024 232 573 614 103 17
65172 500 244 66 421 544 765 837 47 943 66030 261 355 476 627 701 68
904 500 G7019 33 40 86 308 410 48 699 728 29 48 77 912 458 63003 24
Il 500 200 502 53 97 680 809 68029 135 88 221 95 434 760 871 84 92

70007 88 148 260 452 696 706 17 963 71200 500 327 426 951 89 72012
35 47 48 217 38 447 549 674 853 903 27 83 73115 245 60 444 603 27 844 900
26 74099 320 31 437 500 66 82 537 621 73 500 762 954 95 75135 500
201 49 307 42 84 93 504 88 91 694 500 875 914 76232 317 473 1000 593
656 821 24 77009 168 408 56 502 24 656 748 71 839 913 70 78024 178 264
424 948 57 79084 88 182 624 769

80176 276 321 439 527 706 15 46 81066 71 127 34 271 420 59 910 52 96
82176 473 538 627 740 81 802 57 86 918 47 83061 182 416 84073 500
I30 456 505 10 39 651 95 797 947 85036 55 63 311 53 448 500 565 634 701
810 89 1000 995 86018 500 18 576 766 823 51 947 7011 222 24 649
722 875 976 880509 91 93 I2 353 1000 486 772 97 807 58 99 83117 224
1000 317 539 694 733 813

90348 91 510 605 793 854 947 3000 91012 88 242 319 463 625 753 73
875 92000 49 58 96 247 76 338 63 e 456 500 520 787 855 988 1000
93305 81 431 41 744 807 84 88 940 7 43 3000 79 224 399 436 93 3000
547 74 3000 611 762 983 95047 65 214 365 66 1000 86 846 94 9659 96015
84 215 94 494 570 661 85 754 870 944 97146 215 500 63 75 377 434 42 500
500 n 144 420 548 49 614 729 44 500 861 929 99123 234 43

e 6100079 100 351 587 636 712 809 70 3000 942 1010109 51 000
138 54 208 55 374 500 415 97 874 905 1500 102101 314 1000 90 208 318
514 n 64 89 789 907 68 103279 320 469 737 901 54 73 104046 59 110
407 48 694 747 817 50 958 500 105030 96 163 265 383 516 699 823 971
106517 411 43 555 107087 1600 199 263 664 825 108058 609 60 70
839 109493 516 25 718 53 74

110212 368 453 598 610 111016 21 629 57 706 112120 348 474 564
636 40 734 868 113059 5000 105 28 33 54 94 232 71 376 428 616 79 714 17
26 67 96 994 114242 311 /57 72 867 70 76 977 115515 20 500 92 93
i 16003 293 554 644 717 871 79 500 1217038 144 369 438 643 509 49 98

6 Ziehung der 4 Klaſſe 208 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 30 April 1903 nachmitlags

Nur die Gewinne über 232 Mt ſind den belreſſenden Nummern
in Klammern beigefügtOhne Gewihry Nachdrud verboten

101 8 14 200 95 462 886 1503 602 884 2106 326 484 612 58
ſ z 814 3039 278 485 543 621 66 885 89 997 1000 4023 75
85 255 323 10005 859 5047 82 235 310 439 623 725 73 8004 28

65 97 121 428 966 7144 46 350 86 540 52 90 681 3000 857 76 500
961 S8118 60 236 376 1000 404 721 831 50 98 907 1000 9042 159
538 84 689 803 54 500

10344 589 97 883 11050 97 450 96 597 643 700 8098 917 35
12187 94 394 886 13040 51 101 68 379 413 86 600 24 87 3000
771 14002 67 1000 477 558 638 884 920 35 15111 291 553 68
o 629 732 806 500 32 76 16252 378 602 709 39 840 17053
Iis 318 23 653 885 96 18165 267 345 412 99 757 19179 430 681
92 924 50 92

20016 5000 127 359 68 546 86 618 64 799 920 80 21077
88 458 555 80 655 820 41 49 22118 424 46 688 777 982 23002
469 86 599 638 40 64 757 500 805 9 77 84 93 24101 287 425 30
548 85 634 56 714 18 858 67 25187 3000 2173 317 26 30
591 618 50 822 83 26043 77 298 621 55 88 711 835 67 500 74 966
27111 278 348 82 89 521 48 758 801 60 67 933 43 73 28314 426
59 550 1000 697 712 846 67 960 29043 106 30 57 451 514 573 645 925

30007 46 225 27 302 131 44 95 601 26 81 743 57 98 832 974
31033 77 219 620 706 8 923 33 32215 363 99 505 697 33062 240
308 17 53 476 778 834 61 82 500 91 34038 78 213 85 359 65 86 405
44 537 879 901 35 89 500 35014 262 494 582 762 8318 36060
64 383 452 504 87 708 869 87416 700 3000 89 1000 807 23 26
36 38032 63 204 23 366 584 698 756 865 907 17 39083 197 201
19 66 452 530 604 19 39 67 854 500

40165 68 500 381 413 550 762 99 836 99 995 41187 300 403
22 1000 522 46 694 73 796 893 42010 202 1000 3 18 409 62 502
622 23 877 84 500 85 960 43300 500 20 587 908 22 44060
66 212 364 538 1000 790 880 974 97 45040 51 3000 121 52 58 257
362 96 670 73 756 908 92 46377 490 95 557 623 93 732 45 47079
159 70 236 66 432 49 669 929 10 000 47 93 48186 464 88 560
704 854 49018 224 587 695 789 839 942

50201 22 34 636 786 962 51095 352 449 521 776 824 26 52034
58 207 334 500 49 86 402 13 539 601 19 975 53081 82 142 341 81
401 41 511 67 612 54023 137 86 318 44 586 639 74 994 55165
3000 74 300 34 58 91 412 27 94 526 690 56039 65 205 503 11 652
7084 100 453 529 56 91 500 628 745 3000 873 58126 279 83
2 3 3000 594 689 500 820 57 914 59038 507 30 500 764

60120 64 229 49 405 23 558 612 767 978 85 96 61030 203 335
431 540 687 62030 286 99 303 840 63127 351 502 11 55 685 920
80 64083 113 40 207 96 99 fo00 308 29 39 68 3000 99 405 27
692 909 75 65016 3000 127 48 114 50 81 82 529 827 66283 352
74 500 506 39 707 67339 446 932 68421 50 668 729 69080 85
228 73 308 530 36 53 682 806 58 921

70021 316 400 757 919 71069 193 270 358 494 593 95 631 881
935 72110 78 9000 262 80 405 939 573 602 732 45 811 i9 80 73128
S l So 825 912 58 74042 68 79 88 342 6722 581 46 o7 100d 75059 190 255 498 78 89 617 733 56 78162
296 386 500 522 676 744 77145 207 58 411 74 81 797 8140 902 97
78075 187 525 600 708 85 97 79036 77 139 307 497 521 3000 81
620 761 dio 914 85

80079 135 97 457 59 880 81016 28 156 77 221 329 464 3000
72 85 594 614 86 849 937 97 82139 86 218 307 43 500 7 474 536
45 617 909 83039 2241 415 559 815 84106 216 73 399 59 500 79
Ds 571 683 767 842 561 85475 512 73 78 666 860 86129 61 548
s 616 87234 36 185 97 500 1000 626 29 834 959 500 56 88109
217 35 51 300 56 898 89070 105 80 214 34 154 60 9

90009 20 131 46 214 516 629 43 791 500 862 71

a 22 v e e Seso e h d n 3000 873 94081 28588 340 483 98 623 31 705 76 95019 61 77 168 96 294 330 41
96013 50 82 172 235 517 614 30 43 72 771 884 963 79 97172 80 34

82 702 803 93 990914 324d 5 66 406 676

ſ 905 13 52

818 182066 29 100 45 215 313 661 3000 794 879 968 183013 25 107 47
212 551 748 945 184527 3000 32 692 718 73 821 500 185070 115 241
77 303 80 445 3000 70 615 795 826 46 68 1860147 61 205 500 18 277
94 594 664 856 92 93 9639 3000 67 187061 292 419 501 628 756 77 813 1
903 31 188034 500 135 261 526 42 717 84 921 59 189183 1000 298 367
498 687 743 853

100651i 562 66 500 878 191007 132 68 322 492 520 69 645 56 771 967
3000 192083 109 3000 364 451 579 99 612 17 750 500 974 193362 403

94 561 605 821 933 194036 206 494 54 58 93 v 521 607 500 10 30 758 801
977 195007 I 36 94 104 56 91 500 272 680 97 961 198010 217 328 472
515 90 542 909 33 94 197004 44 219 303 40 10 1000 583 841 198002 164
83 479 888 199390 478 560 605 824 952 500

200220 500 730 201005 127 310 450 814 927 99 96 o 2032046
491 525 650 41 7855 203107 19 27 257 352 91 620 62 63 721 94122 50
352 81 99 428 524 637 53 88 842 205206 307 518 67 89 700 63 86 844
206017 76 258 382 415 81 597 783 817 72 932 20702 254 80 405 598 905
ſs 100 000 753 74 950 208205 411 3000 57 567 80 646 787 819 1500
51 209139 233 441 78 613 59 705 876 95210011 80 250 3000 318 418 520 45 652 60 7 6 78 84 934 211000 109
10 27 302 468 96 527 763 70 212070 157 641 217 36 2 65 67 404 635 213033
240 394 430 53 1000 75 500 797 819 214155 289 518 83 617 e 92 94 853
79 932 215026 135 84 212 357 514 500 987 216099 128 97 213 33 400 53
97 527 962 78 2170670 79 274 1600 653 1000 58 725 26 883 96 218049
92 u 132 244 1000 311 574 671 500 933 3000 219170 210 24 70 342
488 500 6145 796 56 955220089 100 54 80 200 55 88 309 90 500 414 596 638 78 869 500 94 994
22 1060 190 231 89 1000 424 75 557 603 54 734 85 872 222151 97 274 328
5h2 647 730 81 1000 922 35 223019 87 397 435 518 45 626 862 1000 900
3000 75 224095 193 3000 264 92 547 943 85

Jm Gewinnrade verblieben z 1 Gewinn zu 500000 Mk 2 zu 200 000 Mkl4
2 zu 150000 Mk 2 zu 75 000 Mk 1 g 50000 Mk 7 zu 30000 Mk 16
15000 Mk 27 zu 10 000 Mik 60 zu 5000 Mk 854 zu 3000 Mk 1142 zu 1000 M
2177 au 500 Mt

59 432 524 41 76 640 703 965 105102 65 353 54 500 507 712 847
106039 153 235 310 57 504 19 23 51 95 691 817 5000 86 920 47 50
107005 55 60 281 326 88 421 48 54 605 7 78 3000 797 889 108252
342 631 84 865 994 1089064 223 25 40 332 634 804

110081 114 57 252 615 111006 120 268 310 57 485 666 969
112067 135 327 47 457 85 507 500 684 500 113027 500 262
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